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• Die Schweizer Personalvorsorge
• Entwicklungen in der Medienbranche
• Entwicklungen in der beruflichen Vorsorge
• Und die Kommunikation?



1987: Verlagsgründung
1988: Erste Zeitschrift



Die «grüne Annabelle»

• 1988 erscheint die erste
Zeitschrift

• Redaktionskommission:
• Bruno Lang (Leitung)
• Urs-Peter Amrein
• Hans Ender
• Carl Helbling
• Werner Strebel
• Daniel Thomann
• Hans Wirz



Die Bedeutung des Netzwerks

Leiter der Fachgruppen
•Gaston Schiess, Bruno Ern
•Werner Strebel
•Erich Böhm, Ernest Kuhn
•Walter Letsch, Carl Helbling
•Jean Pfitzmann. Rudolf Küng
•Hans-Peter Conrad
•Willy Schweizer
•Vitus Schönenberger
•Leo von Deschwanden
•Georges Hollenweger



Mehr als eine Zeitschrift

• 1989: EDV-Messe
• 1994: erste Workshops
• 2002: Beginn der heutigen

Schulungsreihe
• 2004: erste FM 2!
• 2004: Start der Tagungsreihe

VPS-Impulse
• 2007: erster salon pps
• 2012: neue Zeitschrift

„Schweizer
Sozialversicherung*



Mehr als eine Zeitschrift:
Engagement für eine freiheitliche,
dezentrale, sozialpartnerschaftliche
2. Säule

• 1992: Manifest gegen die Bodenrechtsbeschlüsse

• 2000: „Kampf“ gegen Fer16

• Ab 2005 Stützung der sozialpartnerschaftlichen
Milizführung durch verschiedene Projekte:

• Fachwörterbuch
• Führungsdrehbuch



Entwicklung der Zeitungsbranche (1)



• Mehrkanaligkeit statt Einkanalmethode
• Vom Durchleser selektiven Leser
• Modulare Cluster statt lange Texte
• Vom Informations- zum

Bedeutungsjournalismus
• Information mit Unterhaltungs- und

Servicefunktion

Entwicklung der Zeitungs-und
Zeitschriftenbranche (2)



Mehrkanaligkeit statt
Einkanalmethode



Mehrkanaligkeit statt
Einkanalmethode (2)



• 3 Medienkanäle:
• Zeitschrift
• Newsletter
• Internet

Plattform 2. Säule:
• Medien
• Messen, Tagungen, Schulungen

Mehrkanaligkeit statt Einkanalmethode (3)



• „Pendlerzeitschrift“
• Nachschlagewerk
• Ausbildungsunterlage
• Ideenlieferant für

Tagespresse

Vom Durchleser selektiven Leser



• Umwandlungssatz in der beruflichen
Vorsorge
• Grundlagenpapier
• Artikel (2 Seiten) in der SPV
• Referat von Arnold Schneiter an Tagung

„VPS-Impulse
• Artikel über Referat
• etc

Modulare Cluster statt lange Texte



• „Wir ertrinken in Informationen,
aber hungern nach Wissen“

John Naisbitt (amerikanischer Prognostiker)

Vom Informations- zum
Bedeutungsjournalismus



• Servicefunktionen:
• Weiterführende Links
• Checklisten für die Praxis
• Nachfolgeartikel aufgrund von Leserinputs

• Unterhaltungsfunktionen:
• Links zu Radio- und Fernsehbeiträge
• QR-Codes (Flash und andere

Technikprobleme)

Information mit Unterhaltungs- und
Servicefunktion



• Stichworte aus der 1. Ausgabe 1988:
• Verbesserung der Freizügigkeit ist

vordringlich
• Performancedruck bei den Anlagen
• Zielsetzungen der Aufsicht
• Steuerfragen
• Schweigepflicht der Vorsorgeeinrichtung

gegenüber AHV

Entwicklung in der beruflichen
Vorsorge



• Entwicklung prägt Themenschwerpunkte
• 1992: Manifest gegen die Bodenrechtsbeschlüsse
• 1996: Ebner und das „schnelle Geld“ – Verlag lanciert

Governance-Bestimmungen (Kodex)

• 2000: „Kampf“ gegen Fer16

• Ab 2005 Stützung der sozialpartnerschaftlichen
Milizführung durch verschiedene Projekte:

• Fachwörterbuch
• Führungsdrehbuch

• 2012: Projekte zu Umwandlungssatz und Statistik.

Entwicklung in der beruflichen
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Entwicklung in der beruflichen
Vorsorge



• Kommunizieren heisst einander verstehen

Kommunikation als Aufgabe



• Stiftungsräte sind „in Form“, wenn sie
informiert sind
• Zeitschrift als Teil der persönlichen Aus-

und Weiterbildung
• Klar – kompetent – praxisorientiert

(www.leichtlesbar.ch)
• Award für Kommunikation mit Stiftung

Eigenverantwortung und ASIP

Unser Auftrag für die berufliche
Vorsorge



• Besten Dank für die Aufmerksamkeit
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